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Niederbayerische BMW Werke starten in das Zeitalter der E-
Mobilität. 
Standorte in Dingolfing und Landshut liefern ab 2013 wichtige Kompo-
nenten für die BMW i Modelle - 125 Millionen Euro Investitionen - Rund 
500 Arbeitsplätze im Zukunftsbereich E-Mobilität. 
 
 

Dielsdorf. Die BMW Group investiert in ihr Kompetenz-Netzwerk E-Mobilität: 125 Millionen 

Euro fliessen dabei bis Ende nächsten Jahres in die niederbayerischen BMW Werke in Din-

golfing und Landshut, die wichtige Komponenten für die neuen BMW i Elektro-Fahrzeuge 

fertigen werden. Rund 500 Arbeitsplätze entstehen dadurch an beiden Standorten im Zu-

kunftsbereich E-Mobilität. 

 

Das gab BMW Group Produktionsvorstand Frank-Peter Arndt bei einer Veranstaltung mit 

Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer im BMW Werk Dingolfing bekannt. Dort wurde 

heute die erste Montagelinie für Hochvoltspeicher der neuen BMW i Modelle symbolisch in 

Betrieb genommen und damit ein Meilenstein auf dem Weg zur Serienproduktion von BMW 

Elektrofahrzeugen gefeiert. 

 

Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer sagte: "Deutschland hat den Anspruch, die besten 

Autos der Welt zu bauen, das gilt auch für die Automobile der Zukunft. Leistungsfähige 

und zugleich erschwingliche Batterien sind bei der Elektromobilität ein wichtiges Ele-

ment. BMW zeigt, dass eine Wertschöpfung auf diesem Gebiet hier in Deutschland Zukunft 

hat. Denn wir wollen Deutschland nicht nur zum Leitmarkt für Elektromobilität machen. Wir 

wollen auch, dass die führenden Anbieter aus unserem Land kommen.“ 

Die neuen BMW i Modelle sind die ersten rein auf das elektrische Fahren hin konzipierten 

Automobile der BMW Group. Der neue BMW i3 wird ab Ende 2013 im BMW Werk Leipzig 

in Serie gebaut, der BMW i8 folgt im Jahr 2014. 

 

Wesentliche Antriebs-, Fahrwerks- und Karosserieteile dafür werden dann die BMW Werke 

in Dingolfing und Landshut beisteuern. So entstehen beispielsweise für den neuen BMW i3 

die Batterie, das E-Getriebe und die Aluminium-Struktur des Chassis in Dingolfing. Auch für 

den BMW i8 fertigt der Standort Strukturteile wie Vorderachsträger, Vorderwagen- und Hin-

terwagenmodul. 
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Das BMW Werk Landshut wird die Elektromotoren und Range Extender zur Reichweiten-

verlängerung, aber auch Hochvoltspeicher sowie Motor-Getriebe-Einheiten für die BMW i 

Modelle produzieren. Damit untermauert das BMW Werk Landshut seine zentrale Rolle als 

Komponentenlieferant für die BMW i Modelle. Neben den Elektroantriebsmodulen werden 

in Landshut auch Karosserieteile aus dem ultraleichten Hightech-Werkstoff CFK (kohlen-

stofffaserverstärkter Kunststoff, kurz: Carbon)für die BMW i Modelle gefertigt. Schliesslich 

liefert das niederbayerische Komponentenwerk auch Umfänge für das Kunststoff-Exterieur 

der BMW i Fahrzeuge sowie das Cockpit und Gussteile. 

 

„Wir haben für die Fertigung unserer revolutionären BMW i Modelle ein umfassendes Kom-

petenz-Netzwerk aufgebaut und greifen dafür gezielt auch auf das langjährig gewachsene 

Know-how aus Landshut und Dingolfing zurück“, so Arndt. Die deutschen BMW Werke mit 

der starken Achse Bayern - Sachsen erwiesen sich gerade beim Thema E-Mobilität als 

wichtige Innovationsträger. Jedoch sei es dabei nicht mit Investitionen in neue Technolo-

gien, Gebäude  und Anlagen für die Produktion von E-Mobilität getan, so Arndt in Dingolfing 

weiter. „Die Mobilität von morgen wird von Menschen gemacht“. Ein Schwerpunkt liege 

daher auch in den Werken auf der Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter und einem for-

cierten Kompetenzumbau Richtung Leichtbau und Elektromobilität 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
BMW Group Switzerland 
Oliver Peter, Leiter Corporate Communications 
Email: oliver.peter@bmw.ch 
Tel.: +41 58 269 10 91 
Fax: +41 58 269 14 91 
Media-Website: www.press.bmwgroup.com 
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Die BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Husqvarna Motorcycles und Rolls-Royce einer der weltweit 
erfolgreichsten Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern. Als internationaler Konzern betreibt das 
Unternehmen 29 Produktions- und Montagestätten in 14 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit 
Vertretungen in über 140 Ländern. 
 
Im Geschäftsjahr 2011 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,67 Millionen Automobilen 
und über 113.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief sich auf 7,38 Mrd. Euro, der Umsatz auf 68,82 
Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2011 beschäftigte das Unternehmen weltweit rund 100.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Erfol-
ges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressour-
cen fest in seiner Strategie verankert. Entsprechend ist die BMW Group seit sieben Jahren Branchenführer in 
den Dow Jones Sustainability Indizes. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
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